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Pünktlich zum
Startschuss um
13 Uhr ist die
Marktstraße
voll mit Men-
schen, die den
sonnigen ver-
laufsoffenen
Sonntag genie-
ßen.
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Mirco Schwedthelm aus Hannover genießt den Herbstmarkt in Bar-
singhausen mit Sohn Elias (11 Monate).

Barsinghausen (kad/bes).
„Ich habe schön viel verkauft“,
erklärte der zehnjährige Pas-
cal, der sich gemeinsam mit
seinem Vater beim Flohmarkt
beteiligt hatte. Innerhalb kur-
zer Zeit hatten Spielzeugau-
tos, eine Murmelbahn, CDs
und Lernspiele neue Besitzer,
und der Zehnjährige freute
sich über eine Aufbesserung
seines Taschengeldes.

Großer Beliebtheit erfreute
sich der Stand des Montesso-
ri-Kinderhauses. Insbesondere
die älteren Herbstmarkt-Be-
sucher umlagerten die zahlrei-
chen Torten, Kuchen und an-
deren Leckereien. „Der Ren-
ner sind Schwarzwälder

Sonniges Vergnügen bietet vor allem
Kindern viel Abwechslung und Spaß
Zahlreiche Aktionen für Kinder / Taschengeld auf dem Flohmarkt aufgebessert

Kirschorte und Frankfurter
Kranz“, erklärte Gabi Fiedler.
Die Sprecherin der Elternini-
tiative und zahlreiche andere
Mitglieder hatten mehr als 40
Torten und Kuchen selbst ge-
backen. Der Erlös des Ver-
kaufs soll der Montessori-Ein-
richtung in Kirchdorf zugute
kommen.

Viel Spaß hatten die Kinder
in der Innenstadt beim Pony-
reiten auf der Kirchstraße, das
Sandra Klabut organisiert hat-
te. Auch das Wasserspiel er-
freute sich bei sommerlichen
Temperaturen vor allem bei
den kleineren Kindern großer
Beliebtheit. Wer wollte,
konnte sich von Doreen La-

buttis am Schminkstand des
„Ladies Circle“ in einen Tiger
oder andere wilde Tiere ver-
wandeln lassen.

Einen kleinen Barfußpfad
hatte der Waldkindergarten
aufgebaut. Dabei konnten die
Kinder beispielsweise auf Kas-
tanien oder Rollsplitt wan-
deln. Darunter war auch der
achtjährige Felix aus Groß
Munzel. „Ich sammele auch
gerade Kastanien“, sagte er.
Die möchte der Grundschü-
ler, der gestern mit seiner
Mutter Eva Christoleit beim
Herbstmarkt war, zum Tier-
gartenfest nach Hannover
schaffen. „Dann gibt es freien
Eintritt“, informierte Eva

Christoleit. „Wir haben viele
Gespräche mit Eltern geführt,
die uns gesagt haben, dass sie
das Konzept eines Waldkin-
dergartens für sinnvoll hal-
ten“, freute sich Jörg Friebe
von der Einrichtung über den
Zuspruch.

Vor dem ehemaligen Kauf-
haus Ballin hatte die Klima-
schutzagentur Region Hanno-
ver ihren Stand aufgebaut. Be-
rater Andreas Lau informierte
über einfache Möglichkeiten
Strom und Geld zu sparen.
„Wir haben 20 Kontakte mit
Kunden geknüpft. Bei denen
meldet sich in den nächsten
Tagen ein Berater und verein-
bart einen Vor-Ort-Termin.“

�  Doreen La-
buttis sorgt
dafür, dass
Laura (5) wie
ein echter Ti-
ger ausschaut.
„Nein, meine
Eltern haben
keine Angst
vor mir“,
glaubt die
Fünfjährige.

�  Stöbern ist
auf dem Floh-
markt in der
Marktstraße
angesagt.
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�  Die Straßen-
cafés und Eis-
dielen in der
Innenstadt
sind die ein-
deutigen Ge-
winner des
Herbstmarkts.
Wegen des tol-
len Wetters
sind viele Bar-
singhäuser und
weitere Men-
schen aus der
Region Hanno-
ver an den De-
ister gekom-
men.

�  Auch
waschechte
Prinzessinnen
sollen gestern
in Barsinghau-
sen unterwegs
gewesen sein.

Kunsthandwerk hat einen festen Platz auf dem Barsinghäuser
Herbstmarkt.

Eis steht bei den Besuchern des Herbstmarkts ganz hoch im Kurs – auch diese beiden Mädchen aus Wen-
nigsen lassen es sich schmecken.

Barsinghausen (kad). Das
herrliche Spätsommerwetter
am gestrigen Sonntag lud eher
zum Bummeln als zum Shop-
pen ein – das spürten auch die
Einzelhändler, die gestern an-
lässlich des Barsinghäuser
Herbstmarkts ihre Geschäfte
von 13 bis 18 Uhr öffneten.
Jedoch machten die Kaufleu-
te, die zum verkaufsoffenen
Sonntag beispielsweise mit
Rabatt-Aktionen um die Kun-
den buhlten, richtig gute Ge-
schäfte.

Bereits vor 13 Uhr konnte
man lange Schlangen von Pas-

Einzelhändler machen ordentliche
Geschäfte beim Herbstmarkt
Vor allem Rabatt-Aktionen locken die Kunden in die teilnehmenden Läden

santen dabei beobachten, wie
sie sich in Richtung Innen-
stadt bewegten. Darunter wa-
ren auch kleinere Gruppen
aus Hannover und der weite-
ren Umgebung Barsinghau-
sens.

Bei den Einzelhändlern in
der Marktstraße, die sich am
verkaufsoffenen Sonntag betei-
ligten, fiel die Resonanz zwar
durch die Bank positiv aus:
Man habe gute Gespräche ge-
führt und Kundenkontakte ge-
pflegt. Das große Geschäft
machte aber nur eine Handvoll
der Kaufleute. Und zwar vor

allem diejenigen, die Rabatte
anboten. Beispielsweise ABC-
Schuhe: Bis zu 20 Prozent gab
es auf die Artikel. Ein Angebot,
was viele Kunden gerne annah-
men. „Es ist sehr gut gelaufen,
wir haben viele Schuhe ver-
kauft“, freute sich Marion
Horn von ABC-Schuhe und
zeigte sich hochzufrieden.

Auch die Parfümerie Aurel
lockte Kunden über deren
Geldbörse an. „Wir bieten
unseren Kunden 20 Prozent
auf alle Düfte“, sagte Team-
leiterin Marina Böhm. Das sei
von den Kunden honoriert

worden – der Verkauf sei or-
dentlich gelaufen, sagte Horn.

Zufrieden äußerten sich
aber auch die restlichen be-
fragten Geschäftsleute. And-
reas Stumpf vom Bioladen
„biomio“ beispielsweise lobte
die „guten Gespräche“, die er
geführt habe. Magnet vor dem
„Bio-Supermarkt“ waren ein-
deutig die Barsinghäuser Li-
köre in Biolandqualität. Über
viele gut gelaunte Kunden
konnte sich auch Karin Dör-
ner vom Bücherhaus am Thie
freuen. Den Riesenumsatz ha-
be sie jedoch nicht gemacht.

�  Shopleiter
Eric Eichhorn
führt ein Kun-
dengespräch
an modernen
„Touch-
screen“. Die
technische
Spielerei ist im
Zuge des Um-
baus installiert
worden und
vereinfacht die
Kundengesprä-
che laut Eich-
horn unge-
mein.

�  Friedhelm
Krug aus Stem-
men gefällt der
neue Thie: „Ich
kann mich jetzt
einfacher fort-
bewegen.“
Und das gefällt
dann auch wie-
der Enkel Lu-
kas.

Timo (8) aus
Gehrden sitzt
zum ersten
Mal auf einem
Pferd. Der
Achtjährige
vertraut dar-
auf, dass Sand-
ra Kabut das
Pferd Helda
gut im Griff
hat. „Ich bin
mit meinen
Großeltern
hier, wir woll-
ten uns den
Thie anschau-
en. Ich mag
den Thie, vor
allem die Fon-
täne.“
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